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Halke und Umgegend
Halle 3 Februar

Erfolge der Straßenbahnen bei Anſtellnung
von Schaffuern

In Chemnitz ſind ſeit dem 1 Januar d J Schaffner
bei den elektriſchen Straßenbahnlinlen angeſtellt worden Vorher
war wie heute noch in Holle auch nur Zahlkaſtenſyſtem vor
handen Es bat ſich auch in Chemnitz der Erſatz dieſes ver
alteten Syſtems durch die Beſtellung von zwei Bearnten einen
Fahrer und einen das Publikum bedienenden Schaffner not
wendig gemacht Die gleiche Forderung iſt für Halle an dieſer
Stelle wiederbolt aufgeſtellt worden Jn letzter Zeit iſt denn
auch der Widerſpruch der ſelbſt in Bürgervereinen und bei den
ſtädtiſchen Korporationen gegen das Schaffnerſyſtem laut wurde
allmählich der beſſeren Ueberzeugung gewichen Die Unzuträglich
keiten der jetzigen Betriebsweife ſind zu augenfällig um noch länger
verkannt zu werden Man hat an maßgebender Stelle beſchloſſen
den elektriſchen Straßen bahngeſellſchaften in Halle die Ein
führung von Schaffnern bis zum Jabre 1906 aufzuerlegen
Sicherheit und Stabilität des Fahrbetriebs beſſere Orientierung
der Paſſagiere größere Gewähr gegen Unglücksfälle Ver
meidung von Unbequemlichkeiten uſw ſind Punkte die bei
der Agitation für die Schaffner mit Berechtigung hervorgehoben
wurden Die Haupteinwendung glaubte man in der geringen
Rentabilität der Bahnen zu finden Aber auch dieſer
Grund iſt nicht ſtichhaltig Jn Chemnitz hat der ſeit dem
1 Januar funktionierende Schaffnerdienſt das überraſchende
Ergebnis gehabt daß die Einnahmen für Fahrgelder
ziemlich bedeutend höher geworden ſind trotzdem die
Wagen nicht mehr ſo überfüllt ſind als wie es manchmal beitdem
früheren Zahlkaſten Syſtem beobachtet wurde Die Schaffner
bedenuten eine Verkehrs Erleichterung für das Straßen
bahnweſen und jede Erleichterung bringt eine größere Rentabilität
der Verkehrs Einrichtungen Wir dürfen alſo der beabſichtigten
Reform auf unſeren elektriſchen Straßenbahnen in jeder Be
ziehung mit Genngtuung entgegenfehen

Sturm und Störung telegraphiſcher Verbindungen Der
geſtern auch in Halle bemerkbare orkanartige Sturm hat bei
uns zwar keine erheblichen Beſchädigungen angerichtet dagegen
in unſerer unmittelbaren Nachbarſchaft große Verwüſtungen
verurſacht Wie ſchon heute früh gemeldet iſt geſtern ein außer
ordentlich ſchwerer Wetterſturz über die Gegend von Magde
burg bis Wittenberg und Jüterbog hereingebrochen
Die Telegraphen und Telephonleitungen die
insbeſondere Berlin mit den übrigen Städten des Reiches ver
dinden ſind dabei derart beſch3bigt worden daß Berlin ſeit
geſtern nachmittag von Halle aus telephoniſch oder telegraphiſch
faſt nicht erreichbar iſt der Nachrichtendienſt iſt empfindlich
geſtört auch nach dem Auslande hin Die Sturmnachrichten
die man alſo ſpäter erwarten muß dürften manches Ernſte
melden Jn Halle und Umgegend brachte die letzte Nacht ein
nicht allzu bedeutendes Schneewehen deſſen Spuren im Laufe
des Vormittags allerdings ſchon wieder dem Tauwetter gewichen
ſind Zur Zeit der Niederſchrift dieſer Zeilen mittags 1 Uhr
iſt eine telephoniſche Verbindung mit Berlin noch nicht zu
erreichen

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde der Haus
haltsplan der Röſerſtiftung für 1905 genehmigt 200 M für den
Schlachthof und 300 M für die Unterhaltung der Gebäude auf
dem Viehhof genehmigt der vorgeſchlagenen Verwendung der
Beyerſchen Legatenzinſen zugeſtimmt das Gehalt eines Hilfs
arbeiters7im Feuerwehrburean von 1200 auf 1320 M erhöht und
zwei Legate zur Unterhaltung von Erbbegräbniſſen angenommen
Die Kommiſſion ſtimmte der Weiterverpachtung der Geſchäfts
räume im Hauſe Kl Sandberg 1 an die Buchdrucker Gebr Wolf
auf weitere 6 Jahre zum jährlichen Pachtpreiſe von 750 M zu
ebenſo der Neuverpachtung der Wohnräume an Gebr Wolf zum
Preiſe von 500 M Die Wohnräume brachten bisher 450 M
ein Für Herſtellung von Bürgerſteigen in der Gr Stein
ſtaße wurden 2858 und für Kleinſchmieden 1158 Mark be

lligt Das Kapitel XIV des Kämmereihaushaltsplanes erfuhr
eine Nachbewilligung von 5200 M Angenommen wurden
Kapitel T des Kämmereihanshaltsplanes Ueberſchüſſe und
Kapitel III Berechtigungen ebenſo der Feuerwehr Etat

Schillergedächtnisfeier am 9 Mai d J Man rüſtet ſich in
unſerer Stadt ebenſo wie an anderen Orten dem Andenken des
großen Dichters eine allgemeine würdige Feier zu widmen
Stadt und Univerſität werden gemeinſam vorgehen Der
Oberbürgermeiſter und der Rektor der Univerſität haben ſich
bereits in Verbindung geſetzt Die Beteiligung von Vereinen
iſt ſicher zu erwarten
Stadtmiſſion Die recht gut beſuchte Jahresverſammlung des V
Fiauenvereins der Stadtmiſſion Magdalenen brachte nach einer
Begrüßung durch Herrn Juſtizrat El ze zunächſt einen kurzen
Rechnungsbericht der rechneriſch durchaus korrekt einen ſehr
günſtigen Schein erweckte weil er feſtſtellte daß das Haus
haltungsgeld für 1905 im Dezember 1904 geſammelt natur
gemäß noch faſt ganz vorhanden war und dann die im De
zember 1905 und zwar für 1906 zu ſammelnde Kollekte wiederum
mit in Rechnung ſtellt ſo daß die Ergebniſſe glänzend ſchienen
Der Jahresbericht von Paſtor Hobbing ſtellt feſt daß die
Arbeit auf vier verſchiedenen Gebieten zumal im Vorafyl eine
ſehr befriedigende iſt Von dem Beſuch der Frauenklinik ab
zuſehen ſtehen etwa 200 junge Mädchen in Seelſorge oder
änßerer Pflege des Vereins Den Schluß der Verſammlung
bildete ein Vortrag von Herrn Paſtor Heinrichs in Volmirſtedt
der die dortige Arbeit im Vergleich zur hieſigen weil an un
freiwilligen Pfleglingen verrichtet als ſehr ſchwer aber dennoch
erfolgreich charakteriſierte und der Treue der dortigen Diakoniſſen
ein ſchönes Zeugnis ausſtellte

Kleinpner und Jnſtallatenr Jnnung Jn der vor einigen
Tagen abgehaltenen Quartalsverſammlung gedachte der Ober
meiſter zunächſt des verſtorbenen Ehrenmitgliedes Herrn Miſchke
z ehrender Weiſe und erſtattete ſodann den befriedigend lanten
en Jahresbericht Der vorgelegte Kaſſenbericht ergab ein er

ſreullches Refultat ſo daß die gegebene Anregung auf Er
ItBiaung der Beiträge für 1906 wohl verwirklicht werden kann

nach dem Turnus ansſcheidenden Vorſtandsmitglleder die
Herren Krahl Schotte und Schöllner wurden wieder und

err Berner neu in den Vorſtand gewählt Jn das Jnnungs
ausſchußSchiedsgericht wurden deleqiert die Herren Grecke
u Schöllner als deren Stellvertreter die Herren Krahl

Berner An der vom e 8ausſchuß geplanten Ge
et ſücksausſtellung Oſtern d J wird ſich bie Jnnnng be
d igen Eine längere Beſprechung erforderte die beabſichtigte
z usſtellung handwerklicher Erzeugniſſe im Sommer

J hierſelbſt Die Ausſtellung wurde als förderlich für das
z dwert anerkannt und Beteiligung in Ausſicht geſtellt Der

de meſſter referierte über geplante Meiſterkurſe wie ſolche in
m Jabre in größerem Umfange in Magdeburg geplant und

n kürzeren Terminen guch feilens der hieſigerzeren T igen HändwerkskammerAusſicht genommen ſind

1 Beiblatt z
Beihilfe durch die Handwerkskammer will man ſich an diele
wenden Wegen des miniſterieklen Erla betreffend die Ver
legung des Unterrichts in den Fortbildungsſchulen entſpann ſich
eine längere Beſprechung Die Verſammlung war
ſchlüſſig daß es wohl angängig ſel
die Zeit von 8 Uhr abends zu verlegen
Jnnnng ſollen zwei Rinnen Modelle für die hieſige bewährte
gewerbliche Handwerkerſchule geſtiftet werden
Magdeburger Privagthank Der Aufſichtsrat der Magdeburger

Faieg bant beſchloß demnächſt in Halle eine Filiale zu er
richten

Kurſe für Fortbildungsſchullehrer Der deutſche Verein für
das Fortbildungsſchulweſen hat ſoeben die Proſpekte für die dies
jährigen Kurſe für Lehrer an deutſchen Fortbildungsſchulen
fertig geſteklt Dieſelben werden vom 14 Juni bis zum 21 Jnli
in Leipzig abgehalten Anmeldungen haben bis zum 15 Mai
beim Leiter Direktor Pache in Leipzig Lindenau zu er
folgen von dem auch Proſpekte unentgeltlich bezogen werden
können Zulaß findet jeder deutſche Fortbildungsſchullehrer
Herren welche aus dem Lehrerſtande hervorgegangen ſind er
halten in dieſen Kurfen Gelegenheit ſich in den beruflichen
Fächern zu vertiefen während die ans praktiſchen Erwerben
kommenden Herren im Siundium der pädagogiſchen und metho
diſchen Fragen ihre Tüchtigkeit im Unterrichten zu fördern ver
mögen Beiden Teilen aber bieten die wiſſenſchaftlichen Vor
träge hervorragender Dozenten über die einſchlagenden Hilfs
wiſſenſchaften Volkewirtſchaftslehre Gewerbegeſetz ſoziale Geſetze
Technologie Hygiene eine für den Unterricht wertvolle Be
reicherung ihres Wiſſens Die Kurſe haben ſich ſeit 8 Jahren
bewährt und können demgemäß auch von unſerer Seite der
Beachtung empfohlen werden

Die GedächtnlsredeErinnerung an Fran Ling Mühlmann
die Herr Paſtor Johannes Meinhof am Sarge der vor kurzer
Zeit aus dem Leben geſchiedenen verdienten Mitbürgerin bielt
iſt im Druck bei Richard Mühlmanns Verlag in Halle er
ſchienen und zum Preiſe von 20 Pfg zu beziehen
Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Die
für morgen abend angeſetzte Aufführung des Tranerſpiels Don
Carlos beginnt um 7 Uhr Die Vorſtellung iſt die zweite im
Schiller Zyklus Als Carlos tritt Herr Wilhelm Dohme als
Marquis Poſa Herr B Wenkhans als Gaſt auf Engagement
auf Am Sonntag nachmittag 3 Uhr geht zu ermäßigten
Preiſen Obe ron zum letzten Male in Szene Kadelburgs
Familientag hat auch in der geſtrigen dritten Aufführung

das Publikum in die heiterſte Stimmung verſetzt Die nächſte
Wiederholung findet am Sonntag abend ſtatt Dem Luſtſpiel
voraus geht die einaktige Oper Die Tante ſchläft von
Henry Carpers

Neues Theater Man ſchreibt uns Sonnabend wird Der
ungläubige Thomas Karl Laufs luſtiger Schwank mit
ſeinem urwüchſigen Humor nochmals in Szene gehen Der
Sonntag bringt am Nachmittag zunächſt eine nochmalige Wieder
holung des Traumulus zu Einheitspreiſen Am Abend
findet auf vielſeitigen Wunſch eine zweite Sonntags Aufführung
der Kraatzſchen Schwanknovität Der Kilometerfreſſer
ſtatt Der Kilometerfreſſer der hier in Halle bei jeder Wieder
holung Stürme von Heiterkeit entfaltete hat nun auch in Berlin
am Dienstag einen ſtürmiſchen Erfolg erzielt

Walhallatheater Morgen Sonnabend bringt uns das
Berliner Apollo Enſemble in der Operette Der Stern von
Siam die jüngſte Novität von Paul Lincke Wie bei dieſem

e Komponiſten nicht anders zu erwarten ſind einzelne
eummern dieſer Operette obwohl ſie kaum älter als ein

Jahr iſt bereits überall gekannt und beliebt Senſation
hat in dieſer Operette der DOriginal Spiegel Trick gemacht
der zu verſchiedenen Plagiats Prozeſſen geführt hat die alle zu
Gunſten des Verlegers Abhn in Köln vom Reichsgericht ent
ſchieden wurden Zu diefer Spiegel Szene hat Paul Lincke eine
Muſik komponiert die zu ſeinen beſten Schöpfungen gehört Die
weibliche Hauptrolle in der Operette ſingt wieder Lotte Klein

Suspendiert Gegen den Küſter Jencio von der Paulns
gemeinde iſt eine Disziplinarunterſuchung eingeleitet Er iſt
deshalb vorläufig von feinem Amte fuspendiert Die An
meldungen zu den Taufen ſind bis auf weiteres bei Herrn
Rentier Moritz König Schillerſtr 39 part zu machen

Plötzlicher Tod Ein überaus beklagenswertes Unglück er
eignete ſich heute früh 6 Uhr auf dem hieſigen Perſonen
bahnhof Der neunzehnjährige Poſthilfsbote Otto Füchfel
Bernhardyſtraße 7 wohnhaft wurde beim Ueberſchrelten der
Gleiſe auf dem Bahnſteig III von einer rangierenden Loko
motive erfaßt überfahren und ſofort getötet Der Unglückliche
war beim Paketverladen beſchäftigt geweſen und hat beim Ueber
ſchreiten der Gleiſe wahrſcheinlich die nötige Vorſicht außer acht
gelaſſen Es trägt ſonſt niemand eine Schuld an dem Unglücks
fall Die Leiche wurde zur Unterſuchung des Falles in das
Anatomiſche Jnſtitut überführt

e m

OereinsNachrichten
Hulliſcher Lehrerverein Jn der Sitzung om vergangenen

Mittwoch führte Herr Prinz einen neuen Apparat vor
Tönende Noten genannt der zur Veranſchaulichung der

Noten bezw Tonreihe dienen aber auch bei der Einübung
ſchwieriger Notenſätze eine zweckmäßige Unterſtützung durch
Einwirkung auf Auge und Ohr zugleich bieten ſoll Der
Apparat iſt ein Harmonium das aufgehängt oder angeſtellt
werden kann Die Vorderſeite zeigt das Notenlinienſyſtem mit
den Noten Ein Druck auf den Notenkopf erzengt den durch
ihn bezeichneten Ton wenn der an der linken Seite befindliche
Windhebel in Tätigkeit gefetzt wird Zwiſchen den Notenköpfen
befinden ſich Stifte für die Halbſtufentöne Werden in die
Notenköpfe die t oder be Hebel eingeſetzt ſo erklingen auch die
entſprechenden Halbtöne Die Erfinder des recht brauchbaren
nur etwas teuren Bpparates ſind die Herren Rektor E Prinz
in Schöneberg und Lehrer R Roesner in Berlin Sodann
hielt Herr H Rudolph einen kurzen Vortrag über die in dem
hieſigen Verlage Gebaner Schwetſchke erſchienenen Religions
geſchichtlichen Volksbücher Herausgeber Lic theol
Schiele Marburg Zunächſt ſprach der Redner über den
Zweck des Unternehmens im allgemeinen und die Hilfe welche
die Hefte im beſonderen dem Religionslehrer bei ſeiner Prä
paration leiſten können und hob dabei hervor daß dieſe auch
dem ſonſt nicht auf dem Boden der Verfaſſer ſiehenden Lehrer
manches wertvolle Material zu bieten imſtande ſeien Sodann
verbreitete er ſich über den Plan des Unternehmens und bot
endlich eine Reihe von charakteriſtiſchen Proben aus dem Jn
halte der Hefte insbeſondere denen der J Reihe Die Religiondes Neuen Teſtamens Erſtaunlich iſt bei der Fülle des Ge
botenen der geringe Preis Ein Heft von 60 100 Selten koſtet
z B 30 oder 40 Pf So iſt es ſetzt jedem möglich ſich für
wenige Mark eine vollſtändige Bibliothek zuzulegen

Da der Halliſche Lehrerverein in dieſem Jahre anf ein
20jähriges Beſtehen zurückblicken kann ſo wird von der
Verfammlung beſchkoſſen aus dieſem Zu eine Feſtfitzung
abzuhalten Näheres ſoll der Vorſtand erſt noch feſtſetzen

Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft Geſtern abend wurde im

u Nr 58 der Saale Zeitung

ch dahin technikerndie Unterrichtsſtunden in Lichtbitd d ſche e v
Auf Koſten der ſeuerwerk fand allgemeinen Anklang

Halle Freitag 3 Februar 1905

humoriſtiſche Vorträge geboten Den Katjertoaſt bra te der
Haupimann Herr Fabrſkant Guſtav et 9 daß
Hoch ſtimmie die Feſigeſellſchaft lebhaft ein Ein von den Pyro

eiffer Halle Cröllwitz geſtellte
bei bengaliſcher Heere z e

ſprach Herr Weinhändler Heinrich ger e Haupiieder beiden genannten h ne e
die Glückwünſche Den Glanzpunkt des Feſtes bildete di
ſtellung von 11 Rekrnten d h ſol ete die Vordes lehten Jahres in i Gei der MNalleder die im Laufe

Geſellſallen Vlahzee Scuteitdewe ſellſchaft eingetreten ſind in der

Literariſche Geſellſchaft Am Montag din der Loge zu den fünf Türmen Her a er
Hamburg über Die Jlluſion der Bühne und am Montag den
20 Februar Herr Prof Alfred Lichtwartarg vrue in Hamburg über das Thema roh

rechen

4 Kommnnaler Wahlbezirksverein Das Wintervfindet Mittwoch den 8 Februar a c abends s rig
Räumen des Wintergartens durch Konzert Theater Ball
unter Mitwirkung mehrerer geſchätzter Muſikkünſtler ſiatt

zerband deutſcher Bureaubegmten Sitz Leipzig Kreisverein Halle Nächſten Sonnabend den 43 findet in
Sergels Wein und Bierhaus hier die ordentliche Hauptverſamm
lung ſtatt Dieſe wird ſich mit dem Kaſſenbericht Vorſtands e
Wahlen auf zwei Jahre Wahl der Abgeordneten zum Bezirks
tage am 7 Mai in Magdeburg Annahme der neuen Satzungen c
beſchäftigen Nachdem findet auch die ordentliche Hauptverſamm
lung der hieſigen örtlichen Verwaltungsſtelle der Kranken und
Begräbniskaſſe des Verbandes ſtatt deren Tagesordnung ähnli
iſt Hier werden auch die Vertreter zur Haupiverſammlung na
Leipzig gewählt

Porträtmalerei
Jm Auditorium maximum des Seminargebäudes der Unl verſität

ſprach Donnerstag abend Herr Dr Goldſchmidt zum
Beſten des hieſigen Frauenvereins zur Armen und Kranken
pflege über Porträtmalerei Der Vortragende entwickelte
folgende Geſichtspunkte Die Porträtierkunſt hat ſtets mit
großen Schwierigkeiten zu kämpfen Wir ſehen das ſchon
wenn wir die verſchiedene Beurteilung eines und desſelben
Bildes einer Photographie uns vergegenwärtigen So lauten
die Urteile etwa Sehr ähnlich ziemlich ähnlich gar
nicht ähnlich nicht vorteilhaft es fehlt ein beſtimmter
Zug uſw Die photographiſche Aehnlichkeit iſt eben nicht der
einzige in Frage kommende Geſichtspunkt Das künſtleriſche
und auch das unbewußte Laienurteil baſieren auf ganz anderem
Gebiete Das hat einen merkwürdigen Grund Es gibt keine
Aehnlichkeit die ganz gleichmäßig und mechaniſch anf
zufaſſen iſt Jeder Menſch macht ſich von dem ihm Näher
ſtehenden ein Gedächtnisbild und dieſes iſt bei jedem
Jndividunum ein anderes Mit dieſem Gedächtnisbilde ver
gleicht er die photographiſche oder maleriſche Wiedergabe Da
kommen neben der Formation Stimmungsnuancen Ausdruücks
fähigkeit in Betracht Die genaue Wiedergabe der Geſichtszüge
entſpricht vielfach nicht dem Aehnlichkeitsbedürfnis da Stellung
oder Ausdruck nicht mit dem Gedächtnisbild übereinſtimmt Das
photographiſche Bild gibt in der Regel alles gleichmäßig es
beſitzt gleichſam keinen Akzent Denkende Photogrophen ſehen
das auch ein und verſuchen durch angemeſſene Retouche dem
Mangel abzuhelfen Das Wichtigſte am Menſchen in dieſer
Beziehung iſt die Bewegung die Art des Sprechens Lachens
die variierende Stellung der Mundwinkel der Blick nicht die
abſolute Ruhe Dieſen letzteren Zuſtand aber gibt die photo
graphiſche Platte in erſter Linie wieder

verſucht der KünſtlerWas die Photographie alſo nicht kann
zu ſchaffen Durch die Porträtmalerei der Jahrhunderte geht
das Beſtreben die tote Aehnlichkeit in eine lebendige zu ver
wandeln Der Maler kann die charakteriſtiſche Stellung zeigen
dem Körper eine beliebige Akzentuierung geben z B das be
ſonders eindrucksvolle Auge herausbringen das Unbedentkende
weglafſen oder nur andeuten wie Lenbach der einzig Wert auf
den Kopf legte und die Hände nur flüchtig fkizzierte Der Maler
kann die Grazie und die Linie eines dargeſtellten Körpers durch
Anordnung des Hinterg rundes hervorheben Ein weiteres ſehr
wichtiges Moment iſt die Unſchärfe wie ſie neuerdings die
vielangefeindeten modernen Richtungen der Malerei beſonders
anwenden Die ſcharfgemalten Umriſſe rühren ſich nicht die
weichen verſchwommenen Konturen geben der Phantaſie Spiel
raum das Bild fängt an zu fibrieren es zieht Bewegung hinein
die dem Leben entſpricht

Der Künſtler ſieht in den einzelnen Geſichtern eine viel
ſtärkere Verſchiedenheit als der Laie Seine Sympathien und
Abneigungen haften an kleinen Eigenktümlichkeiten die der
Künſtler dann betont ſo daß die oft ausgeſprochene Anſicht
nicht von der Hand zu weifen iſt die Bilder eines Malers
zeigten untereinander ſtets eine gewiſſe Verwandtſchaft Dieſer
Maler legt mehr Wert auf die Struktur den Knochenbau
des Kopfes jener auf die Haut und deren Farbentönung ein
dritter beſchäftigt ſich mit dem phyſiognomiſchen Ausdruck
dazu kommt die ſtiliſtiſche Neigung die bald eine ſtreng um
riſſene Darſtellung bald eine weich ausgleichende vorzieht
Dann tritt die Lichtbehandlung hinzu die fundamentale
Unterſchiede zeitigt

Die Möglichkeiten einen und denſelben Kopf wiederzugeben
welchſeln alſo bei ſedem Künſtler und Menſchen Unter Um
ſtänden wird zu dem Kopf der Oberkörper die Arme oder die
ganze Figur genommen Dadurch laſſen die Wirkungen ſich
verſchieben und verändern

Die eigentliche Porträtierkunſt führt ihre Geſchichte auf daß
Ende des 13 Jahrhunderts zurück Das frühe Mittelalter
kannte bei den ſtereotvpen Bildern nur grobe Unterſcheidungen
der Perfönlichkeiten erſt an der Neige des 13 Jadrhunderts
de eine gewußte individuelle Wiedergabe der menſch

lichen Züge herauDer Redner führt zum Schluß des zadlreich de
ſuchten Vortrages das Aufblühen der Vorträtmaleret von
dieſen Anfängen bis auf die Plain air Malerei der Franzoſen
des 16 und 17 Jahrhunderts in trefflichen Lichtdildern vor
Die Reihe der Bilder zog ſich von Jan van Eyck der dieItaliener des 15 Jahrdunderts Botticelt Raffael Donardo
da Vinci die Venetianer und Florentiner Tizian de Fran
zoſen unter Ludwig XIV Franz Hals dis zu den
Spaniern und Franzoſen zur Zeit des Velazqueg dei denen
die moderne Porträtmalerei ihre Entwickelung degann

Das Auditorium lohnte Goldſchmide mit edhaften
Beifallsbezeugungeu G

Nenes Theater Fedruar

Schauſpiel in 4 Akten von Hermann Sudermann
Mit der Heimat die am geſtrigen Abend als dritte Vor
eng im Sudermann Zykius im Neuen Theater in Szene

ging in Sudermann ein Dramatiker von europäiſchem dw
wenn nicht gar von Weltruf worden Jhm war es mdieſem Schauſpiel wieder deſchieden Lorbeeren einzudeimſen
wie ſie einſt der ihm geiſtig verwandten Kötzebue mit ſeinem

Pfälzer Schützenhof an der Dölauer Heide das 201 jährige Senuſationsſtück en und Reue errungen hatte Die
Beſtehen durch ein Herreneſſen gefeiert

Halliſche Schützendund hatten Vertreter geſandt Neben Muſik
Bezüglich der Gewährung einer ſtücken der Henſchelſchen Schützenkapelle wurden geſangliche und

Die Teilnahme am bedeutenden Tdeatecvirtuo
Feſte war ſehr rege die s che Schützengeſellſchaft und der liebevoll der Heimat

nnen der Gegenwart haben fich
angenommen und ſind mit der

Bombenrolle der Magda in ihrem Reiſekoffer von einer
Kapitale zur andern gezogen Es iſt männiglich bekannt wie
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als Casa paterna überſetzlen Di känd dHandel Gewerbe und Verkehr ſuke e en acerte etertteonora Vnuſe in derSan u Triumphe feſert Will man die
eimat literariſch bewerten ſo kann man ſie bdöchſtens

Iilt Dumes Kean und Brachvogels Narziß in eine ReibeUen ſie iſt gleich dieſen ein heatralifches ektſtück in en
rwa auf Nervenerregung berechnet und mit überlieferten

Hähnentricks arbeltend die ihre Wir auf die Zuſchauer
niemals verfehlen Bezelchnend genng wird auch in der Heimat
wieder wie vorher ſchon in der Ehre mit einer zum Schuß
erhobenen Piſtole operiert die natürllch nicht abgeſchoſſen wird
Als ſoziales Anklageſtück kann die Heimat kaum in Betracht
lommen da in ihr das behandelte Problem vom Dichter nicht
ernſt genug aufgefaßt und durchgeführt wird Zwei Geſellſchafts
ſchichten prallen aufeinander die feſſelfreie Welt der Kunſtboheme
mit ihrer laxen Moral verkörpert in iggde deren Name mit
Abſicht als Gegenſatz 8 büßenden Magdalene der Vibel
gewählt iſt und die enge kleinbürgerliche Sphäre mit ihren feſten
verſteinerken Begriffen von Sitte Tugend und Wohlanſtändig
keit Der r hätte einem großen Dichter Stoff zu einer
erſchütternden Tragödie geben können Sudermann der Theater
raktiker und Bühnenroutinier macht nur ein aufregendes
omödienſpiel daraus in dem er mit pathetiſchen Worten für

die Jbſenſche Theſe vom Recht auf Perſönlichkeit eintritt
Aber was bei Jbſen tönendes Erz iſt iſt bei Sudermann nur
klingende Schelle Das Beſte in der Heimat ſind noch die
Pult den Szenen aus denen eine gute Wirklichkelisbeobachtung
pricht
Die Jnſzenierung des Stückes bot nichts Bemerkenswertes

Der Schauplatz der Handlung war ein von den Beſuchern des
Neuen Theaters ſchon oft geſehenes Zimmer mit dürftiger Aus
ſtattung Die Darſtellung bewegte ſich auf einer reſpektablen

öhe Als Magda präſentierte ſich Frl Fernand o Jhre
Leiſtung ging jedoch nicht viel über das was eine
rontinierte Schauſpielerin unter allen Umſtänden zu leiſten
vermag Jhrer Darſtellung fehlten die großen Linien Es
gehört eine ſonveräne Beherrſchung aller Ausdrucksmittel dazu
um dieſe temperamentvolle fulminante Figur richtig zu
charakteriſieren und zu dieſer Höhe der Schauſplelkunſt hat es
Fil Fernando doch noch nicht gebracht eine ſo vortreffliche undbrauchbare Darſtellerin ſie ſonſt auch iſt Den Gipfelpunkt ihrer

Leiſtung erreichte Frl Fernando in der Auseinanderſetzung mit
Regierungsrat von Keller am Schluß des dritten Aktes dagegen
verſagte ſie im Schlußakt in dem per Plaidoyer für die
indlviduelle Freiheit des Weibes das ſich aus eigener Kraft ſein
Daſein aufbaut Auch ſollte Frl Fernando etwas ſorgfältiger
auf ihre Ausſprache achten und nicht ſang ſprechen wie ſank
Der Oberlentnant a D von Schwartze Magdas ehrenfeſter
Vater wurde von Herrn Weber geradezu muſtergültig ver
körpert in Haltung Miene und Sprechweiſe dem Charalter des
alten auf ſeine Autorität pochenden Soldaten ſo vor
üglich angepaßt wie nur möglich Als Frau des Oberſt
eutnants ſpielte Eſſe Steinberg eine wenig glückliche Figur

Ganz ausgezeichnet wurde dagegen die Franziska von Wend
lowski der Typus einer ſpießbürgerlichen Dame von Frau
Direktor Mauthner dargeſtelltl Den Regierungsrat
von Keller gab Herr Nebel in vornehmer Haltung und mit
ſicherer Giwandtheit Der Mann von Welt kam durch ihn gut
zur Darſtellung weniger der auf ſeine Karriere bedachte
Streber Die liebevoll gezeichnete Geſtalt des Pfarrers
Heffterdingk hatte in Herrn Jrwin einen vortreff
lichen Vertreter gefunden Das junge Liebespaar Marie und
Leutnant Max v Wendlowski wurde von Frl Graben und
Herrn Bols geſchickt verkörpert Jn kleineren Rollen waren
die Herren Old en und Selle und Frau Deutſchmann ganz
am Platze Das Theater war fehr gut beſetzt faſt die ſonntäg
liche Beſuchsziffer ſchien erreicht zu ſein Dr Ploch

Die neneſten Anſchauungen über das Weſen
der Elektrizität

Vor einer ſehr zahlrelchen Zuhörerſchaft die den großen Raum
der Kaiſerſäle faſt vollſtändig füllte hielt am Donnerstag abend
der Phyſiker Guſtav Dähne einen Experimentalvortrag
Redner ſchickte voraus daß wir Naturerſcheinungen
nicht erklären können ſondern wir können ſie nur beobachten
können beſtimmte immer wiederkehrende Erſcheinungen und
Geſetze feſtſtellen Auf chemiſchen Wege ſind wir in der Lage
die Körper in ihre Grundſtoffe zu zerlegen dies führt uns zu
den Grundſtoffen den Atomen von denen wir hente etwa
75 bis 80 kennen Neu iſt die Zerlegung von Körpern durch
Elektrizität ſo die Zerlegung von Waſſer in ſeine Atome die
Ausſcheidung von Blei aus mit Bleizucker geſättigtem Waſſer
auf elektriſchem Wege 2c Dieſe Eigenſchaft der Elektrizität iſt
bekanntlich in der elektrochemiſchen Jnduſtrie zu einer großen
Bedeutung gelangt Sie hat auch zu der Annahme geführt daß
alle Atome mit Elektronen in Verbindung ſtehen Man muß
weiter zur Erklärung des Weſens der Elektrizität ähnlich wie
beim Magnetismus annehmen daß alle Atome mit poſitiven
und negativen Elektronen behaftet ſind die im unbeeinflußten
Zuſtand ihre Wirkung gegenſeitig aufheben Da ferner auf dem
Gebiet der Elektrolyſe ſich die Vorſtellung von der mit beſtimmter
elektriſcher Ladung wandernden kleinſten Stoffteilchen den
Jonen ſo nützlich erwieſen hat iſt man dazu über
gegongen ſie auch auf andere Erſcheinungen auszudehnen
auch die Stromleitung in Gaſen und Metallen aufzufaſſen als
einen Transport atomiſtiſch abgeteilter Elektrizitätsmengen der
durch Fortbewegung kleinſter Stoffteilchen vermittelt wird Jns
beſondere ſollen die Kathodenſtrahlen in der Fortbewegung
negativ elektriſch geladener Teilchen mit ſehr großer der des
Lichts nahe kommender Geſchwindigkeit beſtehen Man muß
fich natürlich dieſe Teilchen kleiner denken als die Atome der
Chemie etwa im Sinne von Uratomen und neigt überhaupt
dazu die Jonen in manchen Fällen zu erſetzen durch Elektronen
d h Elektrizitätsatome die ſich in den Körpern bewegen ohne
an materielle Teilchen gebunden zu ſein Auf Grund dieſer
Annahme erklärte dann der Redner mit Zuhilfenahme zahlreicher
muſtergültiger Apparate und Präparate die Kathodenſtrahlen
und Kanalſtrahlen negativen und poſitiven Strahlen das Weſen
der Röntgenſtrahlen die Joniſierung der Luft durch Röntgen
ſtrahlen wie auch durch gewöhnliche Kerzenflammen Phosphor
und glühende Drähte

Der zweite Teil des Vortrages behandelte die Erſcheinungen
der Radioaktivität Man kennt heute fünf Stoffe dieRadioaktivität beſitzen nämlich Uranum Thorium Polonium
Radinm und Aktivium von letzterem müſſen allerdings noch
weitere Forſchungen abgewartet werden Die ſchwierige ſo un

n koſtſpielige Gewinnung des Radiums und ſeine Eigen
chaften haben wir ſchon mehrfach ausführlich beſprochen ſodaß

es ſich wohl erübrigt nochmals darauf einzugehen Es ſei
daher nur bervorgehoben daß man die Wärmeäußerung des
Radium genau feſtſtellen konnte ſowie daß es gelungen iſt den
Nachweis zu führen daß Radium drei verſchiedene Strahlen
aktungen ausſendet nämlich Strahlen die alle Eigenſchaften
er poſitiven Jonen haben ſoiche die den Kathodenſtrahlen ent

ſprechen und Strahlen von der Art der Röntgenſtrahlen Man
De richne ſie als aStrahlen Strahlen und 7Strahlen

e Joniſierung der Luſt wies Redner durch ein kleines
Experiment mit verblüffender Sicherheit nach indem er
mit Zuhilfenahme einer Schlauchleſtung Luſt über Radium durcheine Waſchfl ſche hindurch zu einem dchdenen Elektroſkopen blies

und dieſen hierdurch entlud Gewiſſermaßen als Zugabe führte
Herr Dähne zum Schluß noch das bekannte Experiment mit einer
BVogenlampe vor die an ein Telephon angeſchloſſen iſt und
als weithin tönender telephoniſcher Empfänger dient Bekannl
lich verſpricht man ſich von der weiteren Ausgeſtaltung dleſer
Entdeckung noch ſehr viel Das Pubiitum folgte den Aus
führungen des Herrn Dähne mit hohem Intereſſe Heute abend
richt Herr Dähne über farbige Photographie e e

Magdeburger Privatbank In der letzten I des Aufsichtsrats der Magdeburger Privatbank der Abschluß für
das Jahr 1904 zur Vorlage Bei einem Vmeatz von 1876 Millionenin 1904 n 1370 di in 1909 wurden erzielt an Provisionen
909 162,87 M 766 490,25 MK Zinsen 903 544,33 M 849 050,17
Effekten 247 225,96 Mark und an Unkosten einschließlich kontrakt
eher und statutarischer Tantieomen und Steuern verausgabt
770 591,61 Mark 646 087,43 Mark so daß nach Abschreibung auf
Bankgebäude und Inventar von 50000 Mark 30 000 MK ein Rein
gewinn von 1 245 932,26 Mark 757 894,73 Mark verbleibt Es soll
der am 15 März er ſtattfindenden Generalversammlung die Ver
teilung einer Dividende von 5 Proz e en 4 Proz i in Vor
schlag gebracht werden Dem gesetzlichen Reservefonds werden
210 132,25 Mark 37 894,73 Mark und einer zu bildenden Konto
korrentreserve 125 000 Mark zugeführt Die hauptsächlichsten
Ziffern der Bilanz stellen sich wie folgt Akti va Kassabestand ete
3167 000 Wechsel 12 009 000 Effekten 2 985 000 Konsortialbeteiligungen 364 000 Vorschüsse gegen Waren 22 341000
EFffektenlombard 6 350 900 Debitoren gedeckt 8308 000 blanco
3 978 000 M Passiva Accepte 11 873 000 M Creditoren nostro
2677000 loro 26929 000 M Der Aufsichtsrat faßte den Beschluß
in Halle a S demnächst eine Filiale zu erriehten

Preußische Rypotheken Aktien Bank In der Sitzung des
Aufsichtsrats wuräe von der Direktion der Abschluß für das
Geschäftsjahr 1904 vorgelegt Wenn gemäß dem Vorschlage der
Verwaltung aus den erzielten Darlehnsprovisionen ca 175 000 MK
in Reserve gestellt ferner der Gewinn aus Pfandbriefrückkäufen
und der Agiogewinn ausgegebener Pfandbriefe mit zusammen ca
308 000 Mk der Pisagioreserve überwiesen und die eingegangenen
Mieten von ca 31 000 Mark auf Grundstückskonto abgeschrieben
werden verbleibt ohne Berücksichtigung des Gewinnvortrages ausdem Jahre 1903 ein Gewinn von ea 3 305 000 der bei statutarischer
Dotierung der Reserve 10 Proz des Gewinns und bei Überweisung
von ca 70 000 Mk an den Pensionsfonds die Zahlung einer Divi
dende von 5 Proz gegen 42 Proz im Vorjahre sowie die Er
höhung des vorjährigen Gewinnvortrages von rund 193 000 Mark
um annähernd die gleiche Summe 2zuläßt

Der Aufsichtsrat des Mindener Bankvereins beschloß in seiner
Sitzung auf den Antrag des Vorstandes der demnächst einzube
rufenden Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von
22 Prozent nach reichlichen Rückstellungen vorzuschlagen Für
das Vorjahr gelangte eine Dividende nicht zur Verteilung

In der Sitzung des Aufsichtsrates der Braunschweigischen
Kohlenbergwerke legte die Direktion den Abschluß für das ab
gelaufene Geschäftsjahr vor Es wurde beschlossen nach Vornahme
reichlioher Abschreibungen und Rücklagen eine Dividende von
11 Proz auf die Stammprioritätsaktien und von 10 Proz auf die
Stammaktien gegen 10 Proz resp 9 Proz i Zur Verteilung in
Vorschlag zu bringen Die ordentliche Generalversammlung wird
auf den 28 Februar er einberufen

Aktien Gesellschaft Deutsche Kaliwerke in Nordhausen
Nach dem Bericht des Vorstandes über das letzte Quartal des
vorigen Jahres hat die Gesellschaft planmäßig am 14 Januar mit
dem Schachtabteufen begonnen Die von der Deutschen Tiefbohr
Aktiengesellschaft zu Nordhausen zu liefernden Bohrungen sind
bis auf zwei vollendet Auf alle nicht voll eingezahlten Aktien
wird die dritte Teilzahlung von 25 Prozent bis zum 1 April ein
gefordert

Konkordia Bergbaugesellschaft in Oberhausen Die Duis
burger Ztg glaubt die erhebliche Kurssteigerung der Konkordia
Aktien in letzter Zeit auf Käufe zurückführen zu dürfen welche

on Herrn August Thyssen sen und gleichzeitig von Familie
Haniel ausgeführt werden Angeblich wünscht Herr Thyssen in
den Aufsichtsrat der Konkordia einzutreten welchem Vorhaben
die Familie Haniel opponiert

Die Verwaltung der Oberschlesischen Portland Zementfabrik
und Kalkwerke Großstrehlitz schlägt für das abgelaufene
Geschäftsjahr eine Dividende von 7 Proz gegen 5 Proz im Vorj
vor die Abschreibnngen und Rücklagen sind reichlich bemessen
dem neu errichteten Dispositionsfonds werden 15 000 Mark zuge
führt der Geschäftsgang im neuen Geschäftsjahre wird als
befriedigend bezeichnet

Mit Bezug auf die Kurserhöhung welche die Aktien der
Terraingesellschaft Schöneberg Friedenau in füngster Zeit er
fahren haben wird uns mitgeteilt daß der Abschluß des laufenden
Jahres allerdings wieder gute Resultate aufweisen werde doch sei
es fraglich ob dieselben zu einer Erhöhung der Dividende gegen
über dem Vorjahre Verwendung finden werden Mehr als durch
die Geschäftsentwicklung dieses Jahres wäre der Optimismus
bezüglich des Unternehmens vielleicht durch den Erwerb eines
Terrainkomplexes in Steglitz zu rechtfertigen der vor einiger Zeit
stattgefunden hat aber es muß in Betracht gezogen werden daßeine vorteilwerte Veräußerung dieser Terrains voraussichtlich erst

nach einigen Jahren wird erfolgen können sofern bis dahin
gewisse projektierte Verkehrsverbindungen geschaffen sein werden

Aus dem soeben erschienenen Bd LVIII Heft 2 der Ent
scheidungen des Reichegerichts in Zivilsachen sind nach
stehende 3 Urteile für das Handelsrecht und den Handelsverkehr
von Bedeutung mitzuteilen

1 Verpfändung von Wertpapieren ohne Zins und Erneuerungs
scheine lediglich durch UVbergabe der s g Mäntel Guter Glaube
des Pfandnehmers Das Tatsächliche des Rechtsfalles ist dahin zu
sammenzufassen Kläger hatte durch Vermittelung der Bankfirma
G Wertpapiere und zwar Ungarische Rentenanleihe und Jüt
ländische Pfandbriefe angekauft Zins und Erneuerungsscheine an
sich genommen die Mäntel der Bankfirma G zur Aufbewahrung
belassen Der Bankier Inhaber der Firma verpfändete die
Mäntel seinem Freunde X mehrfach für Darlehen und zwar durch
Übergabe der Mäntel wie behauptet wird in einem Paket ohne
daß dasselbe geöffnet und das Fehlen der Zins und Erneuerungs
scheine festgestellt wurde Kläger verlangte von X die Heraus
gabe der Wertpapiere indem er behauptete daß X bei der Em

fangnahme der Wertpapiere nicht in gutem Glauben gewesen sei
as Reichsgericht hat den beklagten X zur Herausgabe der Wert

papiere verurteilt VII Zivilsenat U v 20 Mai 1904 Entsech Bd
LVIII S 162 In den Gründen ist zunächst entwickelt daß der
Mangel im Rechte des Veräußerers oder Verpfänders von beweg
lichen Sachen und Wertpapieren dann gleichgültig sei wenn er
durch den guten Glauben des Erwerbers bezw Pfandnehmers ge
deckt werde Der te Glaube im Fahrnisverkehr sei der ent
schuldbare Irrtum des Erwerbers oder Pfandnehmers über das

des Veräußerers bezw Verpfänders die nicht auf grober
Fahrlässigkeit beruhende Unkenntnis von dem Rechtsmangel Es
wird dann unter Bezugnahme auf eine Entsch des I Zivil Senats
des Reichsgerichts Entsch Bd XXXVI S 120 dargelegt daß eswie dem Erwerber eines Inhaberpapieres s0 neß dem Pfand
nehmer um ein umlaufsfähiges realisierbares Papier zu tun sei
Wenn Papiere übergeben würden die diese Eigenschaften nicht
hätten so sei es Verpfliehtung darüber sich zu vergewissern daßdem övergebenden das Verfügungsrecht zustehe in dem vor
liegenden Falle wo die Mäntel ohne Zins und Erneuerungsscheinvon dem verptändeten Bankier übergeben seien habe mit der
Möglichkeit gerechnet werden müssen daß es sich um Papiere
handle die dem Verpfänder nur zur Verwahrung an vertraut seien
Sodann heißt es weiter Grob fahrlässig handelt nicht nur der
Erwerber der verdächtige Vmstände kennt und dennoch weitere
Nachforschungen unterlässt sondern auch der Erwerber der unter
besonders schwerer Verletzung der im Verkehr gebotenen Sorgfalt
es unterläßt sich die Kenntnis solcher Umstände zu verschaffen
Der Beklagte Kann redlicherweise nicht sagen daß er von dem
Mangel der Papiere nichts gewußt habe wenn diese Unkenntnis
selbst auf grober Fahrlässigkeit beruht Nahm er von der Be
sichtigung des Inhalts des Pakets in welchem ihm die Papiere
übergeben wurden Abstand so handelte er auf eigene Gefahr er
kann sich a den Vorwurf des Verstosses der ihm obliegenden
Diligenzpflicht auch nicht dureh die Berufung auf das freund
schaftlichste von weitgehendem Vertrauen getragene Verhältnis
zum Verpfänder dem Bankier G schützen denn dieses entband
ihn nicht von der auf den Eigentümer zu nehmenden Räcksicht
über die er sich deshalb nicht minder lIeichtfertig hinwegsetzte
weil er dem Freund traute Es ist durchaus billig daß der aus
diesem Vertrauen erwachsene Nachteil den Beklagten trifft der es
eschenkt hat und nicht dem Kläger welcher vorsichtig verfahrenndem er ale Mäntel von den Zins und Erneuerungscheinen

trennte
Hiermit ist begründet daß der Beklagte als er das Paket mitden Wertpapieren in Ptand nahm rücksichtiieh des Verfügungs

rechts des Verpfänders als in gutem Glauben nicht ernehtet werden
Die Verpflichtung zur Herausgabe der in Pfand gegebenen

Wertpapiere ohne Erstaſtung des Darlehpe ist damit gerechifertigt

zu seiner Gültigkeit der gerichtlichen oder notariellen Form
G B S 1274 R G betreffend die Gesellschaften mit beschränkter
Haftung S 15 Abs 3 4 Der Vertrag durch welchen sich jemang
verpflichtet einen Geschäftsanteil an einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung zum Pfande zu bestellen bedarf nicht der ge
richtlichen oder notariellen Form sondern ist formfrei Vrten
des Reichsgerichts vom 2 Juni 1904 Entsch Bd LVIII S 223 ff

3 Tod des Geschäftsinhabers und Entlassung des Angesteliten
Der Tod des Inhabers eines Geschäfts berechtigt den Erben
welcher für seine Person zur Fortführung des Geschäfts außer
stande ist und es verkauft ohne den Käufer zur UVbernahme des
Angestellten zu verpflichten zur Entlassung des Angestellten
des Reichsgerichts 7 Juni 1904 Entsch Bd LVIII S 256 Die
Entscheidung welche auf Grund eines Rechtsstreites zur Gewerbe
Ordnung s 133 b ergangen ist gilt gleichmäßig für B B s 626
und B S 79 Wegen des Gehaltsanspruchs bei berechtigter
Entlassung ist B B S 628 zu vergleichen danach steht dem
Entlassenen ein Gehaltsanspruch auf die Zeit nach der Entlassung
nicht zu sondern nur ein entsprechender Teil des Lohnes ete aut
die Zeit bis zur Entlassung

Die Nachrichten und Kurse der Berliner Produkten
börse der Magdeburger und Hamburger Zuckerbörse
sowie der Berliner Fondsbörse sind auch heute aus
geblieben und erscheinen in der nächsten Morgen
Ausgabe

Leipziger Börse 3 Februar
Dörstew Ratt St A 22 Leipz Baumwollsp 14 216,56

do 5proz Vorz A 5 do Kammgarnsp 4 160,00Etzold Kiebling t do Strickgarnsp A 5 113,00
Kunstanstalt Akt 15 Mansfelder Kuxe M40 932,09

Hall Portl Cem Akt o 97,00 Naumb Braunk Akt 10
do Straßenbahn 1 100,00 Olsnitzer volle Kuxe M35 1045,0
do Zuckerraffinerie 15 195,75 Sondermann G Stier

Gr Leipz Strassb A 7 172,75 Vorz Akt I II 0 108,50Leipzig Elektr Strb 3 98,25 Thüring Wollgarnsp 12 e es
do Elektrizitäts W 6 132,00 Zeitzer Par u S G 9

Getreide
Berlin 2 Febr Frühmarkt Weizen märker 175,00 176,00 ab

Bahn Roggen märker 138,50 139,00 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 138 153 schwere 154 164 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 126 137 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 156 165 mittel
147 155 gering 144 146 russ 146 155 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 130 132 runder 124 127 türkischer
mixed frei Wagen Prbsen inländ mittel 144 150feine und Taubenerbsen 151 158 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,50 23,75 Roggenmehl No C und 1
loco 16,90 18,40 Weizenkleie 10,50 11,20 Roggenkleie
10,80 11,30 M ab Mühle

New Vork 2 Febr Telegr Roter Winterweizen Loco
1225/8 vorige Notierung 122 Februar Mai 1165/8116i/8 Juli 1035/8 103 September 96 2 968 Mais Februar
50/4 50 Mai 50/8 50 Juli Mehl 3,95 3,95 Getreidefracht 1/2 12

Chicago 2 Febr Telegr Weizen Mai 1167/6 116/8 Juli
995/8 99 Mais Mai 447/8 445/8

Zueker
Halle 2 Febr Rohzu ceker Auch in dieser Berichtswoche

war der Geschäftsgang an unserem Rohzuckermarkt ein äußerst
ruhiger Raffinerien verhielten sich weiter sehr reserviert und
überließen die nur vereinzelt angebotenen Partien Kornzucker dem
Export zu niedrigeren Preisen Nachprodukte waren vereinzelt an
geboten und erzielten verhältnismäbig volle Preise In neuer
Ernte ruhte das Geschäft gänzlich

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 2 Febr Kartoffelstärke 27,00 27,50

27,00 27,50 Feuchte Stärke 15,40 M
Magdeburg 2 Febr Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28,25 M
Hamburg 2 Febr Kartoffelstärke 27,50 28 Februar März

27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,650 Dez Jan 28 28,50 Superior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Metalle
New Vork 2 Febr Zinn 29,50 29,95 Kupfer 15,50 Doll

Kartoffelmeh

Wochenübersicht der Reichsbank vom 31 Januar
Blerlin 2 Februar

Aktiva
1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 1068,737,000 Abn 11,551,000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 24,440,000 Abn 324,000
3 an Noten anderer Banken 8,392,000 Abn 22,939,000
4 an Wechseln 731,227,000 Zun 10,126,0005 9 an Lombardforderungen 56,112,000 Zun 6,600,000
6 v an Effekten 94,554,000 Abn 43,609,000
7 an sonstigen Aktiven 104,531,000 Abn 8,726,000

Passiva
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert9 der Reservefonds 64,814,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,283,832,000 Zun 14,378,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 512,393,000 Abn 84,781,000
12 die sonstigen Passiven 46,954,000 Abn 19,000

Bei den Abrechnungsstellen wurden im Monat Januar
3,187,765,300 Mark abgerechnet

m D

Zahlungs Einstellungen

Amts 753823Namen Wohnort 25 28 s 7 5gericht Se eKaufmann H Rother Bolken Bolken
hain hain26 1 8 4 15 2 12 4

Kaufmann H P Jakob
i Fa Denck Nachf Dresden Dresden 26 18 2 28 2 28 2

Fabrikant A Manzey Adlershof Adlershof 24 1 10 3 22 17 3
Kaufmann H Heidrich Leismig Leismig 25 1 1 3 13 2 13 3
Kaufmann P Krause Liegnitz Liegnitz 26 28 3 23 2 7 4Kaufmann I Ost i Fa Lugwigs Ludwigs
Ost Mezger hafen hafen 26 15 2 25 2 25 2Baumstr Seb Fischer München München 25 17 2 24 2 24 2

Baugesech Inh M Alfred Plauen Plauen 26 122 2 23 10 3
Kaufmann C Bleicher Gösnitz Schmölln 26 3 3 22 2 5 4
K HönesKolonialw H Stuttgart Stuttgart 25 13 2 20 2 20 3
Handelsfr Agnes Kunz Bitterfeld Bitterfeld 24 16 2 21 2 28 2
Juw E Konzi Braun Braunschweigt schweig 28 1 3 25 2 15 3
Baugewerksm H Röhr Danzig Danzig 30 120 3 18 30 3Kolonialw Fr Nunges Dortmund Dortmund 26 120 3 23 2 4 4
Hutfab Otto Penndorf Dresden Dresden 24 16 2 28 2 28 2
Grundstücksbes Ferd

Sehneider do do 25 17 28 28 2Kolonialw John Cords Hamburg Hamburg 27 25 2 15 2 15 3
Kaufmann K Hingst Calbe a 8 Calbe a S 26 110 3 21 28 3

E Küchler Kottbus Kottbus 29 1 3 28 2 16 3
Fuhrw K Schumann Lauch Lauch

stedt stedt 26 111 25 25 2Stuckateurm P Runkel Oberbau Oberhau
sen Rhl sen Rhl 27 8 24 22 3Kolonialw H J Wiehe do do 27 1 8 2 24 22 3

Kaufmann O Crell iFa Max Crell Plauen Plauen 28 122 2 23 2 14 3
Zigarrenhälr I Engel Rends Rends

burg burg 24 6 3 27 3 27 3Blumenfab P Nitzsche Sebnitz Sebnitz 27 17 2 27 27 2
Kaufmann F Forster u
Frau geb Omlor Schöne Wald

berg mohr 27 1 1 24 24 9Materialw B M GratAitian Zittau 30 3,20 28 2 w 3

Wassergtand der Sante bei Trotha
Troitha 2 Febr abends 2,24 3 Febr morgens 2,14 Bistroi

e e
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äberes Perſeburagerſrae Arne
un Sie u Zub für 420 ver Konservenfabrik e 0 m b II

Arueburg g Skbe

Algnntz der Ciſenbui njage
gen 323 50 15 8 9 13 747 v79 10 10 m P 73 bis Corbeihao S 3 nach Sinttgarhj 10 47 V 11 36 B 8 18 O

10 99 74 o D 2 näch a 16 N 10 N 00 R12 46 767 i 8 3 O 10 R 8 3g l o ari dis Corbetha 10 38 Ab D 2 O wach Sivutigart2 and 105 Ab 8 h über Jeng nach München
e b bie Merſeburg 11 44 Ab D 2 11 69 d bis

11
Erfurt

27 B D 2 05 Vver u v 850p H 2 312 NT 46 N 17 b 8 3S winenderg 12 22 Ab
t

weg 257 V 33 B 40 B 42 B 746 W6 i B 8 3 2 16 v 1032 v 8 3

29 G 8 3 63 O 11 05 B 042 N D 2 58h2 b D 2 00 Ab

l

3

e

1246 N 40 N 29 B 8 1 32310 3 3 5 b M 8 3 O 30 N 05 Ab 6 Ab42 Ab 31 b 10 30 Ab 8 3 10 54 Ab

pnagdednrg 4655 V 55 V 33 V 8 3 10 05 B
57 v B 42 N B 46 v 44 N S 3n 7607 b 8 8 G 54 b 10 47 d 8 3Ab ahrt dis Kölhenſ

gialeden ord hauſen Kallel 30 B 57 B fahrt die
gerhan fen 00 B 11 00 B 8 3 G 12 20 N bie Gee 15 N 8 3 10 64 R h 2 0 600 v
i nd er die Sangerhäuſen 10 00 und 8 3 0

n d bis Wordhanſen

giſiherdleden Hüdedsheli Böhne 47 B 37 B 8 3
a 11 92 V 41 R 8 3 0 44 v N712 N 8 3 10 48 Ab ad valbderftadt Schyvellzug

7 le

goran Guden 7 45 B 8 3 0 55 V 11 40 V 00
8 3 O 10 N 15 N 11 00 b S 3 11 45 b
ſah bie Torgau

Hellkledt 425 V bls Cöllme unr Wwernigge 40 B 10 00 B
j 10 N hie Cöllme 200 V 00 N ſbis Dölan verkehrt

an im Oktober und Wärz täglich oußerdem im Februar Soniu ags
430 N bis Schwittersdorf nur Werktags 30 B bis Dölanſ

0 N 11 0 Ab bis Cöllme nur Werktags 12 90 v
his Schwitlersdorf nur Söonntags Außer vorſtehenden fahren im
Oktober Febrnar und P ärz an Sonn und Feſttagen nach Dölan noch

ende Züge 8 00 00 00 00 10 40 N

Ankunſt der Giſenbahnjüge
Ihlringen 23 B D 7 86 nur Werkt v Merlehurg02 B S 9 lommt von Sagiſetd 26 B 8 I O uchen

I u
von Corbetha 04 N N 9 89 N 38 D 2 von Biüuchen Ader Jena 15 N8 9 O 18 Ab 8 8 v Siugart 954 b 48D 2 27 Ab S 3 von Naumburg 10 40 Ab von

u Dahand 54 B R 8 O 9561 B 10 5112 15 N 43

Zeitz 11 55 R
Berlin 319 B 457 B 57 B vonWitlenderg 46 8

T 10 00 V P 2 10 35 V 8 3 1127 v 8 3 12 3
D 2 05 N 8 3D 2 29 v 550 ib 8 3 C 04 b 10 29D 2 G 10 47 Ab 8 11 31 b 1140 Ab D 2
Lelaig 431 V 20 340 V S 3 48 v30 V 8 3 13 63 B 10 90 W 10 53 V 8 O

303 H 38 8 3 e 37 432 44 N 8 130 N 53 N verkehrt unr Werklags 0b N 8 3 e
807 b 41 b 46 Ab 10 24 b 10 66 Ab 8 1 G12 16 Ab

Winadedurg 2456 B 27 B kommt von Röthen 38
8 1 9 N B 8 3 0 4 m 10 28 B 8 O 0627 M 8 3 21 N 5 42 B G 00 Ab33 Ab 8 3 921 Ab 10 26 Ab 8 9

Aeordhanſen Kaſſel Elsleden 9045 V 20 8 1
47 V 3 Werkiags von Oberröblingen 55 V 1

41 N D 2 55 8 13 360 6 26032 b 04 b 8 8 G 10 37 d 00 Ab
Löhne Hlldeshelm Nſchersleden 35 B von Cöonnern verkehr

nur Werktag4 10 V von Halberſiadt 10 10 B 10 26 V
8 3 1239 N 4557 65 42 M 8 1 G 14 b10 43 Ab S 83 1136 b

EoraunGSuden 43 V S 3 29 W kommt von Torgau
10 16 12 27 R 8 8 S Kuſchluß von Bretlan Wlenſ

231 M 45 b 1008 d 16 26 Ab 8 3 G Anſchlu
von BVreslan Wleyn

Heiltſiedt 39 B W Cöllme unr Werklags 30 V
40 V Werktags ab Flenſledt Sonn und Feſttägs ad Dölau
26 2 59 N von Cöllme 60 N von Dölan verke rt nur

im Oktober und März täglich außerdem im Febenar Sonntags

259 N 20 von Söl an 0h d 92 vonSchwitter d rf verkehrt ur Sonntags Außer verſiehenden ver
kehren im Oktober Februar und Merz an Sonn u Feſilagen von Dölan
noch folgende Züge 45 550 20 11 30 d

So

Die milt 8 bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſttziger Fahrräder freigegeben

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 3 bis 3 Februagr

Hotel zur Stadt Hamburg Amtsrichter Schneide
wind aus Wreſchen Herzogl Förſter Gelbke mit Frau
qus Haſſelfelde Prakt Arzt Dr Raßmann und Florg
Schubert aus Lauban Kaunfleute Aib Biehlmeyer aus
hiwäb Gmünd A Richard aus München Windſuhr u

J Moſer ans Aachen J Benncks aus Leer Sigmund
Marks aus Köln Max Karmeinsky aus Arnſtadt R

tern aus Chemnitz Leop Ruben S Marcus Schaller
59 Bolze Paul Hecht Jul Meyer Emil Rothmann
Herm Senger R Hirſch aus Berlin
Grand Hotel Bode Kal Kammerherr von Guſtedt

aus Deersheim San RNat Dr Michgels aus Schwichus
Reg Rat Wilbelmy aus Berlin Prokuriſt von Weenen
ans Cleve Holland Kal Amtsrat Hertwig aus Domäne
Pretzſch Oberingenieur Hugo Niedenführ aus Halenſee
Prokuriſt Krug aus Ludwigsburg Rittergutsbeſiter
Wilhelm Safſe aus Konarzewe bei Krotoſchin Dir Leo
Junck mit Frau aus Kitzingen Gutsbeſ Fr Schultz aus

u

e r

Jacketts

8 a eBe Jea F r

a

hjahrs Ke
Umhänge Kleider etc

werden S ern ausgetahert

Möſer bei Burg Dir Moritz Klein aus Haſſerode
Stuckhardt ans Hersfeld Rittergutsbeſitzer Vaunermeiſter
aus Delitzſch Dir Heinhold ans Genthin Jnſp Heinze
cus Magdeburg Fabrikant Dr ing Recke aus Rheydt
Bergaſſeſſor Koſt aus Bochum Fabrikant C G Freis
leben aus Reichenbach Kaufleute Neumann Aſch mit
Fran Poppe Guttheit Servan aus Berlin Senger aus
Magdeburg Paul Endres aus Eiſenberg Küſter aus
Hannover Goldſtein aus Eisleben Stayen mit Fran
aus Crefeld Maxrtin Maier aus Heidelberg Hermann
5 an A Haefner aus Nürnberg Otto Dopffel aus

amburg
Hotel Kronprinz Oberbürgermeiſter M Roer aus

Neumünſter Paſtor M Flaiſchlen aus Grieben Fräulein
A Clarke aus Magdeburg Kaufleute L Schmidt und
R Franke aus Dresden F Müller und C Moenke aus
Berxlin C Biſetzki aus Offenbach A Bunge aus Leipzig

Petzold aus Plauen i R Fries qus Frankfurt a M
e S

onfel

Hhpotheken Kapital
9 Jahre feſt bis 60 der Taxe
M Oberlaender

Bank Kommäisslion

Großer Laden mit Rebenräumen
Schmeerſtraße 5

ſofort oder 1 April zu vermieten Näheres Merſeburgerſtr 151
Geränmige Parterre Wohnung

6 Zimmer und Zubehör ver 1 April zu Vertret a bAlte Promenade 6 Tel 1149 vermieten Näh Krauſenſtr 25 v leiſtungsfähiger Olivenöl Raf nerie

S höne Parterreränme
e feines Cafe

an zu verm Off u V h 7916
uakoi osse HalleGroßzer Laden

G deſt ca 100 m Fläche in guter
Geſchäftslane ab 1 April event früher

zh mieten geſucht
J en mit Angabe der Fläche und
vagl,inter D 4 1822 an RudolfDresden erbeten

ralbrunnen ſucht
ertrieb ſeines

22 Riebeckplher nun Riebeckplatzn chaftliche 1 Et Centralheizung

wund

erflklaſſigen ringeführten Seante,t h es
Ddweorgr Mineralwaſſers r s rähn ner San

ſür Halle g S und Umgebung einen

in Nizza Frankreich zu vergebenVerband u Handlungsgehülfen Hohe Proviſion Gefl Off nur beſt
zu Leipzig

Stellenvermittlung koſienfrei f Prinzp
e J u Mitgl Bewerber u off Stell ſtets inv nit Konditorei vom April oder gr Ausw Stellenliſte wöchentl 2mal

eränst J u jeder deſchä elle Halle Leipz Str feſt Ge Speſen ſowVie jebt do d00 Stellen Leſcot b feſt Gebalt u Speſen ſow Agenten

Platzvertreter
Ein renommierter natürlicher Mine

eingeführter Firmen an
O Borrelly Nizza

Zäckerreiſender

w ausführl Branche u Kundſch kennt f
e leiſtungsf Hamburger Kolonialw
Engrosbdlg Off u H K5418 an Rud Mosse Hamburg

zum energiſchen Junger Kaufmann
22 Jabre alt ſucht geſtützt auf Ia
Zeugniſſe p ſof od ſpät Stellung als

nd GartienbennGun Apri tüchtigen Vertreter Pferd u Wagen SMie 1 A ril An ver el d ne plen Don erviünſcht Nur prima Firmen finden er ekter Stenogra
Berücrkſichtiqung

9 i haſt Porterre Wohn 5 Zim

Lerrſchaftliche M Etage
Smeerſtraße 5 /4 zu ver zu wer

ril zu verm Schimmelſtr 17 p

Gefl Offerten sub z 8Blumenſir 1808 n ma malen U Maſchinenſchreiber

6 eheVüche n Speiſek zum Vertriebe unſerer Fabrifate te Söiet Bad c 5 vrm einen üchtigen beſteingeſührten

Vertreter
ſofortigen Antritt geſucht Jn derBraucbe erfabrene Bewerber erdalten

den Borzug Offerten ſind unter J
U 51108 an Hagſenſtein KVogler

urger Cemüse u Prüchte Halle a zu richten
Zuverläſf Geſchirrführer

Alter Markt 7

00 40 8 3 0 50

Oberrealschule
entgegen

Ganz friſche

Si
Feinste Iolsteiner

I Arause
Cervelatwurst Pfd 120 Pfg

in Weissenfels
a2s neue Schuljahr veginnt am 27 4 r Anmelänngen vider Direktor roten Dr o y t

von delikatem Wohlgeſchmack gelangen
jetzt wieder in ausreichenden Mengen
zum Verkauf

Modl 120 Pfg
m
Reines blütenweisses Schweine Schmalz Pfd 46 Pfg

XÜCaannnanneae nHarte Thüringer
Knackwurst Pid I10 Pfg

Gr Ulrichſtr 44 Thomaſinsſtr 44
Leipzigerſtr 16 Steinweg 24
Alter Markt 18 Bernbuyrgerſtr 16
Gr Steinſtr 39 Burgſtr 7

Stellung ſuchtWer verlange per Karte die
Allgemeine Vakanzen

liſte Berlin 253 Neue Hochftr

Landmesser Dleve
kann Ostern eintreten

Technisches Bureau
kür

amtliche Vermessungen
u Meliorationen

Encdemanm
Kulturingenieur u staatl vereid

Landmesser

Mansfelderstrasse 13
Fernsprecher 2588

R äünzum 1 April für unſer Kontor geſucht
Meldungen ſchriſtlich erbeten

Ab Ernst G in b H
I mit guter SchulbildLehrling und ſchöner Hand

ſchrift Oſtern für Kontor geſucht
Nur ſelbſtgeſchriebene Offerten an

Lässig CoJ Luxuspapierwaren Fobrik
W Königſtr 76

aE gFür mein Herrenartikelgeſchäft und
feine Maßſchneiderei ſuche zu Oſtern
einen jung Mann aus achtb Familie als

u
DB

unter günſtigen Bedingungen
Herm Oetting Vazar f Herren

Für meine Eiſenwaren und
Ofenhandlung ſuche per 1 April

einen Tehrling
mit guter Schulbildung

Wilh Hechkert
Gr Ulrichſtr 57

T ö ö ö I

Geſucht zum 1 April
1 Kinderfränlein oder Kinder
gärtnerin II Kl zu 3 Kindern
im Alter von 4 Jahreu

Gehaltsfordernng mit Photo
graphie erbittet

Frau Dr Linow Torgan

Tücht Mädchen
für Küche und Hans zum 1 März ge
ſucht Leissner Merſeburgerſtr 8

0 31 ein jg MädchenAls Ler ne de nicht unter 16J
beſſere Schulbildung geſucht

Joh Nietzrchmann Kunſt
Magazin Große Ulrichſtraße 12

Einen ganz neuen reizenden
Haarsehmueok für Kinder empf
H Sehnee Bachf Gr Steinſtr 84

Ein Paar große kräftige
Arbeitspferde

werden zu kaufen geſucht Offerten mit
Angabe von Raſſe Alter u Preis i
B g 8001 au Mudolf Moſſe Halle

Einige
überzählige Pferde

verk Posthalterei Halle a S
S 20

e h e eIKKnuarl Schrader
Schweineſchlächterei
Sangerhausen

verſ ff Thür Not Leber uKnackwurſt feinſte Hausſchlächt
a Pſd 80 franko unter Nach

ughmne und Garautie

S S c
ff Gliven Gel

per Flaſche 1,25 Mk
A Krantz Maeliaf

Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064
5090 Rabatt

in ihrem 86 Lebensjahre

gottesackers aus ſtatt

Familien Nachrichten

G aa aeeeeeaaaee reGeſtern morgen entſchlief ſanft unſere gute Mutter Schwieger
mitter Großmutter und Tante die Fran verwitwete Oberlehrer

III
Dies zeigen tiefbetrübt an im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Vamilie Rössler
Die Beerdigung findet Sonntag 2 Uhr von der Kapelle des Stadt

Halle zur Abholung bereit
Sonnabend Wagen in Ammendorf am Bahnhof zu dem Zug 2 10 ab

Familie Eberius

Für die Teilnehmer am Begräbnis unſerer Mutter ſtehen J

Für die uns erwiesene Teil
nahme beim Hinscheiden unserer
teueren Kutschlafenen Frau
Johanna Mansbaech
sprechen wir auf diesem Wege
unseren herzlichsten Dank aus
Die trauernden Minterbliebenen

Halle a Köln a RheinDessau

Verlobt Hr Hermann Schmidt mit
Frl Marie Werner Weißenfels
Prittitz Hr Reinhard Lezkowsky mit
Frl Auguſte Wurm Braiſtedt En
gelnſtedt

Geboren Sohn Hrn Hermann
Palm Halberſtadt Hrn Max Gräf
Köthen Hrn Lehrer E Hechler
Eiſenberg Hrn Otto Nieſe Saal
ſeld Hrn Lehrer E Wille Nordhauſen Hrn Curt Friedrich Merſe
burg Hrn Otto Petzold Gera
Tochter Hrn Ernſt TrautmannGerag Hrn Paul Görcke Nordhauſen
Hrn Gymnaſigloberlebhrer Karl Leon
hardt Greiz Hru Richard Knorr

eddgen Hrn Friedrich Schneider
Eiſenagach
Geſtorben Hr Georg Kleffel Saal

feld Frau Chriſtiane Ehrlich geb
Riemer Apolda Frl Marie Hippe
tein Jeng Hr Louis Fleiter Rohra
Frau Lonuiſe Margarethe Meyvfahrt
geb Frank Emleben Hr Großder

Chordirektor a D Guldo
üngken geb Starcke Weimar Frau

oglicherin Weimax Frau Bertba
inna Nothnagel Weimar Hr Emil

Wilken Gera Frau Hermine Henning
geb Metz Gera Frau Adeline Henne
geb Liebmann Coburg Frau Katha
rina Eckardt geb Frech GothaHr Chriftoph Schramm Müblbanſen
Frau Erneſtine Götze geb Kauſmann

Mübhlhauſen Frl Betſy Dumas Jena
Frau verw Marie Sattler geb Rauch
Braunſchweig Hr Kaufmann Ernſt

Lange Frankenhalſen Hr Kaufmann
Eduard Lüddecke Grunſtedt Frau
Emma Zapfe geb Schütze Erfurt
Frau verw Profeſſor Anna Kleemann
geb Weber Hildburgbauſen Hr Otto
Hofſmann Holzweißig Fran Wilbel
mine Grune geb Kanitz Rieder Auden
beim Hr Heinrich Tegtmeyer Baders
leben Hr Friedrich Schulz Halber
ſtadt Hr Getreidehändler Valentin
Schulze Altenburg Frau Sofie Käſe
mann Heiligenſtadt Hr Richard Elsner
Staßſurt Frau verw Fleiſchermſtr

Albertine Richter geb Strenſch Deſ
ſau Frau verw Henriette Wagner
Merſeburg Frau Antonie Jahn geb

Knaupe Naumburg a Frl Alwine
Mümrich Eisleben Hr Exich Pötſch
Wäh r Julius Walter Zumroda Hr Maler Ernſt BräutigamSchmölln Hr Guſtav Schirmer Göb
denitz Frau Johanne verw Jödiſch
Ronneburg Frau Roſa Herſurth geb
Pfau Eiſenberg Hr Emil Fiſcher
Roda Hr Fabrikant Herm y
Bera Frau Lina Vauer geb Müller
Gerg Frau Karoline verw Leube
es Bräuer Bera Hr Gutsandzügler
rdmann Müller Kaltenborn HrAuguſt Kuchenbecker Wgrng HrVehrer em Karl Bioritz Schöne aucha
raun Ober Telegraphenſekretär Marte
einhardt Geipzig

a
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Bekanntmachung
lüſſe welche bei der nächſten Erweiterung der Stadte c in Halle ausgeſührt werden ſollen ſind bis 1 März bei

dem Telegraphenamt in Halle Saale anzumelden von welchem auch die
Anmeldeformnlare koſtenfrei bezogen werden können

Anmeldungen die nach dem oben angegebenen Zeitpunkt eingeben werden
während des nächſten Baugbſchnitts nur gegen Erſtattung der durch die ver
ſpätete Anmeldung erwachſenden Mehrkoſten erledigt werden

Halle Saale 2 Febxnar 1905
Kaiſerliches Telegraphenamt

nDas Erfuchen vom 2 Jamar um Aufenthaltsermittelung des Artiſten
Otto Kneip geboren am A Januar 1880 in Leipzig iſt erledigt 99 1451/04

Halle a S den 1 Februar 1905
Der Erſte Staatsanwalt

Da Ermitlelungserſuchen vom 17 Janugr 1905 binter den Arbeiter
Carl Richter gehoren in Deſſau am 23 Februar 1861 iſt erledigt 99 1809,04

Halle a den 1 Februar 1905Der Erſte Staatsanwalt
Aufgebot

Jm Grundbuche von Zöberitz Band 1 Blatt 3 A bteilung III Nr ſteben
für die Witwe Boedemann Heuriette geb Wiſſing in Zöberitz 4800 Mark
Darlehn eingetragen der darüber u Hypothekenbrief vom 5 Oktober
1876 iſt auf ünbekannte Weiſe abhanden gekommen

Auf Antrag der Ebefraun des Kaufmanns Schmidt Clara geb Voede
mann in Leipzig als Erbin der eingetragenen Glänbigerin wird der Inhaber
des vorgedachten Hypothekenbriefes anfgefordert ſeine Rechte und Anſprüche
ſpäteſtens im Aufgebotslermine am

1 Mai 1905 vormittags 19 Ubrbei dem unterzeichneten Gerichte Kleine Steinſtraße 7 II Zimmer 31 anzu
melden und den Brief vorzulegen widrigenfalls deſſen Kraftloserklärung

erfolgen wird SHalle a S den 26 Jannar 1905
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder bei den biefigen ſtädtiſchen

Mittel und evangeliſchen Volksſchnlen findet ſtatt am
Montag den 13 Februar 1905 nachm 25 Uhr

ausgenommen die Schulen nuter IIb und IVI wo die Aufnahme am
Dienstag den 14 Febrnar 1905 nachmittags 25 Uhr ſtattfindet

I Knaben Mittelschnlen
a Knaben Mittelſchnulen Charlottenſtraße Olegarinsſtraße Torſtraße

Anfnabme Zimmer Knaben Mittelſchule Charlottenſtr 15 Zimmer 1
Dieſer Schulbezirk wird nach Norden dem Bezirk der Knaben Mittel

ſchule Kloſerſtraße abgegrenzt durch Mansfelder Talamt Ratbaus Hagen
und Meckelſtraße

v Knaben Mittelſchule Kloſterſtraße
Aufnahmezimmer Schulhaus Kloſterſtraße 9 Zimmer 40

Dieſer Schulbezirk wird abgegrenzt im Norden durch die Lafontaineſtraße
Wettinerplatz Roon und Kronprinzenſtraße im Süden durch die Mansfelder
Talgamit Rathans Hagen und Meckelſtraße Die genannten Grenzſtraßen
gehören noch zur Mittelſchule in der Kloſterſtraße

II Mädchen Mittelschnlen
a Anmeldungen für den Bezirk der Schule in der Großen Steinſtraße

werden von Herrn Rektor Stegex im Schulhaufe Gr Steinſtraße entgegen
genommen

b Derſelbe nimmt für dieſes Jahr auch die Anmeldungen ſür den Süd
bezirk Schule in der Torſtraße entgegen und zwar am Dienstag den 14 Fe
bruar nachmittags von 25 Uhr im Schulhauſe an der Gr Steinſtraße

Neuanmeldungen von Schülerinnen für die Mittelſchule in der Kloſterſtraße
finden nicht mehr ſtatt die kleinen Mädchen ſind entweder der Mittelſchule
in der Frieden oder in der Gr Steinſtraße zuzuſühren Die Grenze zwiſchen
beiden Schulbezirken iſt Mühlweg Fritz Reuterſtraße Kaiſerplatz

Die neite Mittelſchule an der Torſtraße ſoll zu Michaelis d Js bezogen
werden

117 Hittoelsehnte für Knaben nnd HKädehen Vrliefgenstr
Anfnahmezimmer Schulhaus Friedenſtr 33 Zimmer 34 und 35

IV vnngeltsche Volkssechulen,
n Volksſchule J nnd II Nene Promenade 13 Rektorat Beck

Anfnahmezimmer ſür Knaben Klaſſenzimmer 7
für Mädchen Klaſſenzimmer 3

vo 111 und IV ren 32 P torae GräfeAnfnahmezimmer für Knaben Zimmer 2 zfiir Mädchen Zimmer 32 des Neubaues
e Volksſchule V und VI Tanbenſtr 13 Rektorat Dr Wohlrabe

Anfüunhmezimmer für Knaben Zimmer 3
für Mädchen Zimmer 9

a Volksſchule VII und VIII Leſſingſtr 13 Rektorat Sommer
Anfunahmezimmer für Knaben Zimmer Z3

für Mädchen Zimmer 4
e Volkeſchule JIX und X Liebenauerſtr Rektorat Schulze

Anfnahmezimmer für Knaben obere Turnhalle 1 Treppe
für Mädchen untere Turnhalle Erdgeſchoß

r vor XI nnd XII r et ora Müllerufnnhmezimmer für Kiaben Zimmerfür Mädchen Zimmer 1 im Erdgeſchoß
S Volksſchule III und XIV Frieſenſtraße Rektorat Pauſegrau

Anufnahmezimmer für Knaben Zimmer 1
für Mädchen Zimmer 1

n u XV und X L n W ovat PenſelerAufnahmezimmer für Knaben Zimmer M gſt für Mädchen Zimmer 5 Erdgeſchoß
i Knaben Volksſchule Halle Giebichenſtein Rektorat Schneider

Aufnahmezimmer im Schulbauſe Gr Brunnenſtraße 5
K Mädchen Volksſchule Halle Giebichenſtein Rektorat Tietſch

Anufnahmezimmer im Schulhauſe Friedenſtraße 34
1 Volkeſchunle Halle Trotha Rektorgt Tietſch

Aufnahme am Dienstag den 14 Februar 1905
5 Uhr im Schulhauſe Petersbergſtraße 90

m Volksſchule Halle Cröllwitz Rektorat Schneider
Aufnahmezimmer im Schulhauſe Schulberg 19

n Volksſchule XXIV Huttenſtraße 10 Rektorat Haaſe
Aufnabmezimmer für Knaben Zimmer 2 Erd ſchoß

ſür Mädchen Zimmer 3 r kewob
o Volkſchnule RXV Freiimfelderſtraße Rektorat Panſegrau

Anfnahmezimmer für Knaben Zimmer 1
ſür Mädchen Zimmer 2

SwWulvflichtig iſt jedes Kind welches bis zum 30 Juni 1905 ſechs Jahre
alt wirdKinder welche dieſes Alter nach dein 30 Juni 1905 erreichen werden
nicht in diefem ſondern erſt im nächſten Jahre in die Schule aufgenommen

Bei der Anmeldung ſind vorzulegen der Impfſchein und der Taufſſchein
bei den ungetauften Kindern an Stelle des letzteren die Geburtsurkunde

Zm übrigen werden die zur Anmeldung Verpflichteten darauf noch be
ſonders anfmerkſam gemacht daß diejenigen Kinder deren rechtzeitige An
meldung unterbleibt der Schule zwangsweiſe zugeſührt werden Wenn die
ſchulpflichtigen Kinder bei den betreffenden Herren Rektoren für Oſtern ds
Js bereits im voraus angemeldet worden ſind iſt eine nochmalige Anmel
dung an den oben bezeichneten Tagen nicht erforderlich Anträge auf Zurück
ſtellnng ſchulpflichtiger Kinder vom Schulbeſuche wegen Krankheit ſind bei
der Schuldeputation einzureichen

Der Magiſtrat SchuldeputationHalle a den 28 Jannar 1905

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder für die hieſige ſtädliſche

katholiſche Volkeſchule findet in dieſem Jahre am
Montag den 13 Februar 1905 nachmittags 5 Uhrin der katboliſchen Volksſchule Olegrinsſtraße 7 im Amis zimmer des Herrn

e Snlenicicg h Iehes Kind das 30
ulpflichtig iſt jedes Kind das bis zum 30 Juni 1905 6 Jahre alt wirdLinder die dieſes Alter nach dem 30 Juni 1905 erreichen werden nicht in

dieſen ſondern im nächſten Jahre in die Schule aufgenommen
Bei der Anmeldung ſind der Impf und der Tanfſchein vorzulegen

ver n e n gemacht daß die Unterlaſſungnun ul pflichtigen Kindes den zur Anmeldung Verpftich
Halle g den 28 Jannarx 1905

Der Magiſtrat Schnldeputation
Stande

Kindergärtnerinnen Seminar
Halle a Harz 13 gegr 1878

Ausbildnungszelt I I h Jahr 1 Jnhter Abgehenden in stets reielnieh roh n r e

nachmittags

Provinzial Geſanghücher en ne
Schmeerſtra

Sonntag den 12 Februar 1905 von nachmittags 2 Uhr ab findet im
Lokale des Gaſtwirts Herrn Emll Bötteher in Obertentſchentbal eine

ordentliche General Verſammlung
der Mitglieder des Konsum Vereins Amtebezirk Teutschenthaleingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht ſtatt

Entlaſtung des Vorſtandes

unſeres Vereins
Geſchäftlichesn

eingetragene Genofſenſchaft

Beſchlußfaſſung über Verteilung des Reingewinnes

durch Verbandsreviſor Herrn L Redslob ſialtgefunden

Um zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder wird gebeten

des Konsum Vereins Amtsbezirk Tentsechenthal

im Goldenen Sechiffechen

Um zablreiches Erſcheinen bittet

Kranken Kaſſe für Mitglieder des
Handwerker Meiſter LHereins

Generalverſammlung am Sonnabend den 11 Febrnax abends 8 lhr
Tagesordnnnmg 1 Jahres Bericht

2 Rechnungslegung Bericht der Reviſoren und Entlaſtung des Rendanten
3 Wahl der Reviſoren für 1905 4 Vorſtandswahl 5 Geſchäſtliches

Der Vorſtand

Wilhelm Noetseh sen
Jnh Ernst NietsehLeipz Str 77 Fernſpr 166

3ur Boeempfehlen den Herren Gaſtwirten ihre vorzüglichen pikant ſchmeckenden
e

Hoflieferauten
Wilhelm Netsech Jan

Geiſtſtraße 17

Waldpenſionat Oſtſeebad Lubmin,
Fr Baurgt v BeyerSommeraufenth f Töcht gebild Stände

Zum April findet Knabe der Gym
naſinm beſucht Aufnahme als alleiniger
Peuſionär Jch ſtudiere u bin ſomit
in der Lage die Arbeiten des Knaben
zu beauſſichtigen Offerten u J S 10
Halle a S hauptpoſtlagernd
Spaniſche kaufmänn Korreſpondenz
oder ſpaniſche Ueberſetzungen wünſcht
junger Kanfmann der 12Jabre in Süd
amerika war u perfekter Korreſpondent
iſt zu übernehmen Offerten an
W Klooss Gr Ulrichſtr S erbeten

Anzüge ändert repariert ſtopft
reinigt künſtl daſ fl Damenmasken
zu verl Mauchhauns Georgſtr 2 Il l

I Seiſert Burgſtraſze Sempfiehlt Waſchgefäße Reparaturen
werden ausgeſührt Kein Laden

Briefmarken
Sammlung

nur Eurogg viele Altdeutſchland und
deutſche Kolonien komplett Wert
2500 Mark für 1000 Mark gegen
Kaſſa zu verkaufen

Offerten unter O S 1 an dieExped des Zeitzer Anzeigers erbeten

Pa Preisseibeeren
beste verl Ware ohne Zueker Pfd 30
mit 50 9/0 Zucker Pfd 40 in 5 10 unä

25 Pfd Eimern bedeutend billiger
Prima Ileidelbeeren

ausgewogen und in Plaschen okkeriert
billigst Gust Friedrich Bärgasse

Italienische Prünellen
ff Kaliforn Aprikosen

grösste Mathar Pflaumen
franz u kalif Birnen

allerfst weisse Ringäpfel
ff Kirschen Plirsiche

feinstes Hischohbst
ff türkische Pflaumen

Pfd nur 22 55 5 Pfd nur 1
offeriert Gust Friedrich Bärgasse

Letate Senänng
hochteineDresd Mastgänso
f Mecklh Hakermastgänse
10 13 Pfd schwer Pfd nur 65 7 0
extraff schwere Mastenten

Ungar Puten Ponlarden
Kapaunen Suppenhühnerfrisches Gänsefleiseh

ganze u halbe ausgesehl Gänse
offeriert Gust Vricdrieh Bärgasse

Feinstes reines sässes
selbstgekochtes PHlaumenmus

von köstl Wohlgesechmack nur
aus frischen Pflaumen hergestellt
und nicht zu vergleichen mit dem s0
vielkach angepriesenen billigen aus
aus alten geback Pflaumen gekochtem
offeriere

ro Pd nur 25 und 30 PfgO Pd Fimer nur M 2,30 u 2,75
auch in 5 und 25 Pfd Eimern zentnor
weise bed billiger ferner offeriere
Himbeermarmelade
Erdbeermarmelade

Aprikosenmanrinelnde
echt rhein Apfelgelees
echt rhein Apfelkraut
Gust Vrledrleh Bürgasse am Markt

Fernſprecher 1153

Zur Auffbrnng im

Stadttheater in Halle S
Sonnabend den 4 Febr 1905

Don Carlos
Znfant von Spanien

Ein dramatiſches Gedicht
in fünf Akten

von
Friedrich von Schiller

kl 80 218 S
Preis geh 25 in Leinenbd 50

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S
eheCaſs Rol

Ab 1 Febrnar täglich
Konzerte des

Original Masuren
Künstler BDnsemble

Anfang 7 Uhr abends

Zum Berliner Kindl
Delitzſcherſtraße 2

Freitag den 3 Febr und folgende
an Boelchbier o 10 voner gr Bockbier Feſt
ff Vorkwürſtchen u fr Speckkuchen

Um gütigen Zuſpruch bittet
Wirt O Baumann

eSing Akademie
Sonnabend den 4 Februar abends

6 Uhr Uebung für Damen im Saale
der Volksschule

Allseitiges Erscheinen erbeten

Verein chen Preuß Garde

e a SSonnabend den 4 d M pünktl abds
/29 Uhr

im Vereinslokal Gold Schiffchen
diesjähr ordentl

Generalverſammlung
Tagesordnung

Neugufnahmen
Geſchäſtsbericht über das verfl Jahr
Bericht der Reviſoren über die Kaſſen

prüfung
Entlaſtung des Kaſſierers und Vor

ſtandes
Vorſtandswabl
Verſchied Vereinsangelegenheiten

Der Vorſtand

9 3Polks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkéöwohl

J am Leipziger Turme
II Alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
IV im Roten Turm

in der früheren Hanptwache
V Vor dem Steintor Walballag

Alle fünf ſind geöffnet von früh
1/26 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakgo
Milch

leiſchbrühe
elterwaſſer

Limongade
in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowle
bei Herrn Kaufinann Ludwig Barth
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
mes Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 ſowie bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 zu haben

Morgen Sonnabend

zu 5 Pfg

Stadttheater Iaſl
Sonnabend den 4 Febr 7 uns

138 Ab V 2 V Beamtenkärſen mit
2 Vorſtellung im Schiller Zyt ia

Zon Carlos
Trauerſpiel in 5 Akt von Fr v

Perſonen rPhilipp II König von
nern J Heinz

Tages Ordnnng Lliſadetß e Valols ſeineM r P f h 35 23 G u l voVorlegung der Bilanz und Geſchäfſtobericht des Geſchäftsjahres 1904 nahm J Ravenan
Du Carlos der Kron

prinz W Dohme aJ J d J eſe RM tBerichterſtatinng und Vorlegung des Reviſionsprotokolles über die u Ung c i
e Revpviſi n o l m NReſſe des

K ins g M Ka ſu innJufantin Clara Engenla
verzoenin von Olivarez

Der Anfsientsrat c atte D Praudowm n Je von M vndecar M Mülley

S e 2 Pr 130 ſt u n C J 2 3 wMemit beſchränkter Pafitpflicht Darau o p n F ahyne
Friedrich Ködderitz Vorſitender u hMal je rilter B Wenkh 3Her on von Alba W SiegGraf von Lerma Oberſter

der Leibwöoche
Herzog von Feriag Ritter

des Vließes C SlahlbergHerzog v Medina Sidonla

Adm ral Feitz BerendDomingo Belchtvater des

Königs R NonnenbiugDon Ludwig Mercado
Leibarzt der Königin F Amberg

Ein Offizier der königl
Liibwache E LübbenEin Page der Königin H Schramm

ſealeNeues lealel
Olrektleon E M Mauthnoer

Sonnabend den 4 Februar Anf 86
Der ungläubige Thomnas

Sonntag 4 Uhr nachm Volks Vorſt,
40 20 FraunmulusAbds 85 Kilometerfresser

JApollo Theater
J Direktion Gustav Foller

SenſalionsSpielplay
1 Gaſtipiel

Lionel
Strongfort

Amerikas beſter n ſchönſter
Athl

Muskelſpiele b Kraftprodnktionen e die Fabrt Seines mit 4 Perſonen beſetzten
Anutvomobils über die S

W Krüger

lebende
Brücke

Profeſſor Max Klinger engo
gierte Strongfort als Modell
für ſeine Bilderwerke mit mo
uatlich 50900 Mk Gage

11 Gaſiſpiel

j Garma
Fantaſie Tänzerin

I Es wird beſonders auf die
S pompöſe blendende Pracht

der Ansſtattung und Koſtüme
J aufmerkſam gemacht Eine
derartige koſtbare Juſzenie S
rung dürſte einzig daſtehen
III Gaſtſpiel
Die reizenden

ADJ Lilly n Max Walter
in ihrer Szene Die EiferJ ſfüchtigen eilly 25 Jabre S

Max 329 Jabre alh
Trotz der enormen Koſten dieſer

Gaſtſpiele
Keine Preiserhöhung

Walhalla Theater
Jnhaber Otto Herrmann

Heute Freitag
zum letzten Male

lyvivtrata

Morgen Sonnabend

Premiere
Der Stern
Von Siam

e èooènteeoJhhAuswürkige Theater
Sonnabend den 4 Februar 1905

Gotha Hofthegter Nachmittags Es
werde Recht

Leipzig Neues Theater Gyges und
ſein NRing Altes Theater Das
Garniſonsmädel Schauſpielbqus
Nachm Prinzeß Tanſendbändchen
Abends Traumulus Thegter anSchlachtefeſt

Schmidt Dompl 5
wird angen

Thomasring Der KilometerfreſſerMagdeburg Stadtth Wilbelm Tell

La
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